121
(Bekanntmachung Offentliche Ausschreibung)

a) Offentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Stadt Milheim-Kérlich
Stral3e Kapellenplatz 16
Plz, Ort 56218, Milheim-Karlich
Telefon +49 2637-9130
Fax +49 2637-913100
E-Mail vergabestelle@vgwthurm.de
Internet https://www.verbandsgemeindeweissenthurm.de
Kontaktstelle Verbandsgemeinde WeiRenthurm
Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer
b) Vergabeverfahren Offentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 05-07-2025
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlisselung der Unterlagen
- ohne elektronische Signatur (Textform)
d) Art des Auftrags
Ausfithrung von Bauleistungen
O Planung und Ausfiihrung von Bauleistungen
[] Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)
e) Ort der Ausfuhrung
Friedhof Mulheim, Bassenheimer StralRe, 56218 Mulheim-Kéarlich
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose
Neubau einer Lagerhalle auf dem Friedhof Milheim.
Erd-, Kanal-, Beton- u.Pflasterarbeiten:
- Fundamente rund 15 Kubikmeter
- Pflasterflache rund 400 Quadratmeter
- Winkelstitzelemente rund 35 m
9) Angaben Uber den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage
Zweck des Auftrags
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)
nein
[1 ja, Angebote sind moglich (1 nur fir ein Los
] fir ein oder mehrere Lose
(] nurfir alle Lose (alle Lose miissen angeboten
werden)
i) Ausfuhrungsfristen
] Beginn der Ausfithrung
[] Fertigstellung oder Dauer der Leistungen
Bestimmungen Uber die Ausfihrungsfrist
Ausfliihrungsbeginn KW 19/2025
Ausfiihrungsende KW 30/2025
i) Nebenangebote
[1 zugelassen
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot
[] nicht zugelassen
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k) mehrere
Hauptangebote
[] zugelassen
nicht zugelassen
1) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen
werden elektronisch zur Verfiigung gestellt unter: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/
CXP6YDOYBQL/documents
[] konnen angefordert werden unter:
[] MaRnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen
[] Abgabe Verschwiegenheitserklarung
[] andere Manahmen:
Der Zugang wird gewdhrt, sobald die Erflllung der Mal3nahmen belegt ist
Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden
nachgefordert
[] teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:
] nicht nachgefordert
0) Ablauf der Angebotsfrist am 12.03.2025 um 10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist am 25.04.2025
p) Adresse fir elektronische Angebote https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/
CXP6YDOYBQL
Anschrift fir schriftliche Angebote
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein DE
miissen:
r) Zuschlagskriterien
[ 1 siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Kriterium Gewichtung
Niedrigster Preis
s) Eréffnungstermin am 12.03.2025 um 10:00 Uhr
Ort
Verbandsgemeinde WeiRenthurm
Kérlicher Stral3e 4
56575 WeilRenthurm
Die Angebotso6ffnung findet ausschlief3lich elektronisch statt.
Personen, die bei der Eréffnung anwesend sein diirfen
Personen, die bei der Eréffnung anwesend sein dirfen: Bieter und deren Bevollmachtigte dirfen nicht anwesend
sein.
t) geforderte Sicherheiten
Sicherheiten fir Vertragserfillung und Mangelanspriiche (siehe Vergabeunterlagen)
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maf3geblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
VOB/B (siehe Vergabeunterlagen)
V) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
w) Beurteilung der Eignung
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Bieter/Bewerber mussen den Nachweis der Fachkunde. Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit gemaf den
Angaben des 8§ 6a VOB/A fiihren.

Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
eine direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugéngliche Liste des Vereins fiir Praqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der Nachweis der Eignung kann auch
durch Eigenerklarungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklarungen zur Eignung), alternativ durch Vorlage einer
Einheitlichen Européischen Eigenerklarung (EEE) erbracht werden.

Hinweis: Soweit zusténdige Stellen Eigenerklarungen bestéatigen, sind von Bietern, deren Angebote in die
engere Wahl kommen, die entsprechenden Bescheinigungen auf Verlangen der Vergabestelle innerhalb der
von der Vergabestelle benannten Frist vorzulegen. Das Formblatt 124 (Eigenerklarungen zur Eignung) ist den
Vergabeunterlagen beigefigt.

Samtliche mit dem Angebot einzureichende Nachweise sind in einem den Vergabeunterlagen beigefligten
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Nachweisliste) gem. 8 8 Abs. Nr. 5 VOB/A
aufgefiihrt.

Gegebenenfalls auf gesondertes Verlangen vorzulegende Nachweise sind in der Angebotsaufforderung
unter Buchstabe D, Ziffer 3.4, sowie dem Formblatt 216 (Nachweisliste; Verzeichnis der im Vergabeverfahren
vorzulegenden Unterlagen) zu entnehmen.

Beurteilung der Eignung

Angaben, die mit dem Angebot vorzulegen sind:

1.) Eigenerklarung des Bieters, dass in seiner Person oder durch ein Verhalten seiner Person oder durch
das Verhalten einer Person, die ihm zuzurechnen ist, keine Ausschlussgriinde nach § 6e EU VOB/A
begrindet sind.

2.) Eigenerklarung des Bieters, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und
Sozialversicherungsbeitragen nachgekommen ist.

3.) Eigenerklarung des Bieters zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft.

4.) Eigenerklarung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschéftsjahren,
soweit er Leistungen betrifft, die mit der Mal3nahme vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefiihrten Auftragen.

5.) Eigenerklérung tber die Ausfiihrung vergleichbarer Leistungen in den letzten fiinf Jahren.

6.) Eigenerklarung tber die Bereithaltung der fiir die Ausfiihrung der Leistung erforderlichen Arbeitskréfte.
7.) Erklarung, ob und hinsichtlich welcher Leistungen sich der Bieter der Kapazitaten anderer
Unternehmen bedient.

8.) Erklarung des Bieters uber die Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister.

Fir die vorgenannten Auskinfte (Eigenerklarungen) sind entsprechende Formblétter den
Vergabeunterlagen beigefugt (Formblatt 124)

Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (EEE) als vorlaufiger
Beleg der Eignung. Eigenerklarungen und Eignungsnachweise, die durch Praqualifizierung gefihrt
werden, sind zugelassen. Die durch Praqualifizierung gefuihrten Eigenerklarungen und
Eignungsnachweise missen die gestellten auftragsbezogenen Mindestanforderungen nachweisen.

Auf Verlangen der Vergabestelle sind durch den Bieter zum Beleg seiner Eigenerklarungen
entsprechende weitere Nachweise vorzulegen, wie:

- Nachweis uber die Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister wie Handelsregister,
Partnerschaftsregister, Berufskammern der Léander, Handwerksrolle

- eine Bescheinigung in Steuersachen des zustandigen Finanzamtes Uber die vollstandige Entrichtung
von Steuern, die nicht alter als 13 Monate sein darf,

- gliltige Bescheinigungen der zustandigen Krankenkasse, tariflichen Sozialkasse und
Berufsgenossenschaft tiber die vollstandige Entrichtung von Beitrdgen, die nicht &lter als 13 Monate sein
dirfen.

- Drei Referenzen mit folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung;
Auftragssumme; Ausfiihrungszeitraum; stichwortartige Benennung des ausgefiihrten maRgeblichen
Leistungsumfanges,

- Angaben zu Arbeitskraften: Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschéftsjahren
jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra
ausgewiesenem Leitungspersonal.

Die Vergabestelle behalt sich vor, weitere Auskiinfte und Bestatigungen/Nachweise, die zur Uberpriifung
der Eigenerklarung dienen, zu verlangen bzw. einzuholen.
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Werden die Leistungen von einer Bietergemeinschaft angeboten, sind die Auskiinfte fir jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft zu erklaren.

Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten bedienen, sind die Auskunfte auch vom
Dritten abzugeben.

Samtliche einzureichenden Nachweise sind in den Vergabeunterlagen sowie im beigeflgten Verzeichnis der im
Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Formblatt 216) aufgeftuhrt.

Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklarungen auch fiir diese
abzugeben ggf. ergénzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

X) Nachprifung behaupteter VerstéRRe
Nachprifungsstelle (821 VOB/A)
Name Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
Stralle BahnhofstraRe 9
Plz, Ort 56068, Koblenz
Telefon
Fax
E-Mail info@kvmyk.de
Internet
Sonstiges
Der Auftraggeber wendet die Regelungen der Verwaltungsvorschrift "Offentliches Auftragswesen in Rheinland-
Pfalz" in der jeweils geltenden Fassung an.
Der Auftraggeber wendet die Regelungen des "Landesgesetz zur Gewahrleistung von Tariftreue und
Mindestentgelt bei éffentlichen Auftragsvergaben (LTTG)" in der jeweils geltenden Fassung an.
Bekanntmachungs-ID: CXP6YDOYBQL
VOB VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 4 von 4

19.02.2025 12:59 Uhr - VMP


mailto:info@kvmyk.de




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		250219_BM_Erdarbeiten.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 1



		Manuell bestanden: 0



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 9



		Bestanden: 22



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Übersprungen		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Übersprungen		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Übersprungen		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Übersprungen		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Übersprungen		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Übersprungen		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Übersprungen		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Übersprungen		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

